
Der Vater und der Sohn fangen einen Fisch mit

einem Netz. Sie sind an einem Ufer. Neben ihnen 

steht ein Eimer.

Sie tragen den Fisch nach Hause.

Der Sohn beobachtet den Fisch in dem Eimer.

Der Vater will den Fisch mit dem Messer schneiden, aber

der Sohn weint. Er will den Fisch nicht töten.

Der Vater und der Sohn gehen zurück an den Fluss.

Sie wollen den Fisch freilassen.

Die Sonne scheint.

Der Vater trägt eine Schürze.

Der Vater kippt den Eimer mit dem Fisch in den Fluss aus.

Der Sohn freut sich.

Ein großer Fisch kommt und frisst den kleinen Fisch.

Der Vater und der Sohn sind enttäuscht.
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